
Verkehrschaos an der Grundschule in der
Südstadt: Schulleiter ärgert sich über Elterntaxis
Viele autos verstopfen zu Stoßzeiten die hinrich-wilhelm-Kopf-straße – Schulleiter appelliert an die eltern

ziehen, dass Eltern ihr Kind aus
dem Sicherheitsaspekt zur Schule
bringen wollen.“

Das Verkehrsproblem ist nicht
neu an der Grundschule in der
Südstadt. Die Schulleitung hatte
bereits in Zusammenarbeit mit
den Elternvertretern einen Brief
an die Erziehungsberechtigten
verfasst, um die Situation zu ent-
schärfen. „In der Mitteilung ha-
ben wir unterstrichen, dass der
Schulweg mit dem Kind trainiert
werden soll, damit dieser auch al-
lein gemeistert werden kann.
Eine weitere Idee ist das Bilden
von Gruppen, damit Kinder mit
dem gleichenWegmit den Eltern
als Begleitung gemeinsam zur
Schule laufen können“, so der
Schulleiter.

auch die Polizei kontrolliert re-
gelmäßig in der stichstraße
Zuletzt verteilte die Schulleitung
ein Verkehrssicherheitsverspre-
chen andie Eltern.Mit derUnter-
schrift bestätigten die Erzie-
hungsberechtigten, dass ihreKin-
der das Verhalten als Fußgänger
gelernt haben. Doch auch diese
Appelle scheinen nicht zu helfen.
„In regelmäßigen Abständen ist
das Ordnungsamt hier und be-
straft die Falschparker“, berichtet

Lampka. Auch die Polizei kennt
die Verkehrslage an der Grund-
schule. „Einerseits ist die inner-
städtische Lage und die damit
verbundene engere bauliche Situ-
ation möglicherweise ein Faktor.
Dennoch ist die Verkehrssitua-
tion eindeutig und entsprechend
beschildert“, sagt Malte Jansen,
Sprecher der Peiner Polizei.

Die Parkplätze vorOrt sind rar,
und die Appelle an die Eltern zei-
gen aktuell wenig Wirkung. Was
kann helfen? „ImZuge der Schul-
erweiterung gibt es die Überle-
gung eine sogenannte ,Kiss-and-
Ride-Zone’ zu errichten“, erklärt
Michael Lampka. Das ist ein Be-
reich, in dem die Autofahrer kurz
anhalten, dasKind aussteigen las-
sen und dann weiterfahren kön-
nen, damit der Verkehrsfluss er-
halten bleibt. Dieses Konzept
wird besonders in den USA beim
Transport der Schulkinder oder
anBahnhöfen genutzt.Die Schul-
erweiterungderGrundschule soll
aber frühestens2027 fertiggestellt
werden. „Es liegt an der Stelle in
der Verantwortung jedes Einzel-
nen, sich an die Verkehrsregeln
zu halten. Im Zweifelsfall setzen
wir dies dann auch mit Verwar-
nungen und Bußgeld durch“, be-
tont Polizist Malte Jansen.

„Wir haben hier schon alles er-
lebt. ZumBeispielAutofahrer, die
sich in der morgendlichen Eile
rücksichtslos verhalten und die
erlaubte Geschwindigkeit von 30
Stundenkilometern überschrei-
ten. Dazu kommt das Parken und
Halten auf dem Bürgersteig oder
in entgegengesetzter Fahrtrich-
tung“, kritisiert der Schulleiter.
Früher konnte der anliegende
Carl-Von-Ossietzky-Platz zum
Parken genutzt werden. Seit dem
Baubeginn der neuen Wohnein-
heiten ist dasnichtmehrmöglich.
Auch der Durchgang in westliche
Richtung ist gesperrt.

schulleiter appelliert an den
gesündesten schulweg
Michael Lampka ärgert sich be-
sonders über eine Sache, die zum
Verkehrschaos führt. „Die Kin-
der, die bei uns zur Schule gehen,
wohnen alle imUmkreis vonma-
ximal zwei Kilometern. Der
Großteil sogar in nächster Umge-
bung zum Schulgebäude.Wir ap-
pellieren an die Eltern, dass sie
ihreKinder zu Fuß zur Schule be-
gleiten. Das ist der gesündeste
Schulweg“, sagt Lampka, der
selbst Vater von drei Kindern ist
und führt weiter aus: „Ich kann
aber die Notwendigkeit nachvoll-

Verkehrschaos an der Grundschule in der Südstadt: Zu den Stoßzeiten zu Schulbeginn und Schulschluss parken manche autos auch auf
dem fußweg. Schulleiter Michael lampka ist verärgert. foTo: ralf BüchlEr

Peine. Ob am Morgen oder am
Nachmittag: Die Hinrich-Wil-
helm-Kopf-Straße in der Peiner
Südstadt ist an Schultagen über-
füllt. 350Kinder gehen imaktuel-
len Schuljahr zur Grundschule in
der Südstadt. In den Stufen eins
bis vier gibt es jeweils vier Klas-
sen. Viele Eltern bringen ihre
Kinder mit dem Auto zur Schule
oder holen sie nach Schulschluss
auf diese Weise wieder ab. „Die
Situation ist zu den Stoßzeiten
eine Katastrophe. Ab 7.30 Uhr
morgens oder ab 13 Uhr ist die
Straße einfach voll“, sagt Schullei-
ter Michael Lampka. Das Prob-
lem ist seit längerer Zeit bekannt,
doch eine Lösung für das Prob-
lem noch nicht gefunden.

Verkehrschaos an der Grund-
schule: stichstraße ist über-
füllt
Die Hinrich-Wilhelm-Kopf-Stra-
ße ist eine StichstraßemitWende-
kreisel. Die Grundschule in der
Südstadt befindet sich im Wohn-
gebiet. Neben den Eltern müssen
mehrere Anwohner ihr Auto par-
ken. Stellplätze zum Abstellen
oder Halten der Wagen sind rar.
Die Realität ist eine regelmäßig
überfüllte Straße. Montagmittag,
13 Uhr, Schulschluss. Mehrere
Autos stehen am Straßenrand,
manche parken auf dem Bürger-
steig oder dem Lehrerparkplatz.
Auchdieser ist überfüllt, dieAutos
stehen hier bereits in zweiter Rei-
he. „Wir haben 40 Lehrkräfte an
der Schule. Sie habenAusweise für
den Parkplatz. Mit dem Ord-
nungsamt ist abgesprochen, auch
in zweiterReihe zu stehen, solange
wir Lehrkräfte garantieren, das
Parken zu organisieren“, erklärt
Lampka.

Das Problem: Einige Eltern
nutzen den Lehrerparkplatz trotz
des Parkverbots für den Trans-
port ihrer Schulkinder. Diese
Parkplätze sind aber für das
Schulpersonal und für Besucher
mit Termin vorgesehen. Die Be-
schilderung weist darauf hin.

Von Gunnar Lonnemann

+ NOTDIENsTE am wOchENENDE+

aPOThEKEN

LENGEDE Glückauf-Apotheke
Tel. (05344) 7033, Broisted-
ter Str. 28: Sa. 8.30-8.30 Uhr
STEDERDORF Hubertus-Apotheke
Stederdorf Tel. (05171)
17543, Peiner Str. 18a: So.
9-9 Uhr
VÖHRUM Kastanien-Apotheke
Tel. (05171) 22505, Kirchvor-
dener Str. 42: Sa. 9-9 Uhr

ÄRZTE

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische Er-
reichbarkeit bis zum folgetag
7 Uhr, Tel. 116117: Sa., So.
8 Uhr
LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum Tel.

116117, Manskestr. 22: Sa.,
So. 10-14, 17-20 Uhr

KINDERÄRZTE

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Kli-
nikum Tel. 116117, Salzdah-
lumer Str. 90: Sa., So. 10-
20 Uhr

ZahNÄRZTE

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
Tel. (05176) 923399: Sa., So.

TIERÄRZTE

PEINE Dr. med. vet. Friederike
Schmidt Kleintierpraxis, Tel.
(05171) 48161, Berliner
ring 4: Sa., So.
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